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2. Zusatzübungsblatt zur Vorlesung
Deskriptive Statistik und Wahrscheinlichkeitsrechnung SS 2017

Aufgabe 1 (3 + 2 + 3 = 8 Punkte)

Bei der Herstellung von Tapetenrollen tritt mit einer Wahrscheinlichkeit von 2% ein Fehler
beim Zuschnitt der Rolle auf, mit einer Wahrscheinlichkeit von 3% ein Fehler beim Färben der
Rolle und mit einer Wahrscheinlichkeit von 1% sowohl ein Fehler beim Zuschnitt als auch ein
Fehler beim Färben. Berechnen Sie die Wahrscheinlichkeit dafür, dass

(a) mindestens einer der beiden Fehler,

(b) ein Fehler beim Färben der Rolle, aber kein Fehler beim Zuschnitt der Rolle,

(c) genau einer der beiden Fehler

auftritt.

Aufgabe 2 (7 Punkte)

Bei einem Würfelspiel werden 5 (faire) Würfel gleichzeitig geworfen. Wie groß ist die Wahr-
scheinlichkeit, dabei ein

”
Full House“, also eine Kombination aus drei Würfeln gleicher Punkt-

zahl und einem weiteren Paar Würfel gleicher (aber von der Punktzahl der anderen drei Würfel
verschiedenen) Punktzahl, zu würfeln?
Hinweis: Achten Sie darauf, für die Modellierung des Zufallsexperiments einen Laplaceschen
Wahrscheinlichkeitsraum zu verwenden.

Aufgabe 3 (5 + 2 = 7 Punkte)

Ein Formel-1-Rennfahrer erreicht erfahrungsgemäß mit einer Wahrscheinlichkeit von 40% im
Qualifying die Pole-Position. Bei einem Start von der Pole-Position gewinnt er mit einer Wahr-
scheinlichkeit von 70% das Rennen, beim Start von einer anderen Position nur mit einer Wahr-
scheinlichkeit von 20%.

(a) Mit welcher Wahrscheinlichkeit siegt der Formel-1-Rennfahrer bei einem Rennen?

(b) Der Formel-1-Rennfahrer hat ein Rennen gewonnen. Mit welcher Wahrscheinlichkeit hat
er dieses Rennen auf der Pole-Position begonnen?
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Aufgabe 4 (3 + 2 + 5 + 2 + 4 + 4 = 20 Punkte)

Die Verteilung einer diskreten Zufallsvariablen X sei durch die folgende Wahrscheinlichkeits-
funktion gegeben:
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(a) Geben Sie die Verteilungsfunktion FX von X an.

(b) Berechnen Sie P ({X ≤ 3}) und P ({X ≥ 3}).

(c) Berechnen Sie den Erwartungswert und die Varianz von X.

(d) Ist X symmetrisch um ihren Erwartungswert verteilt? Begründen Sie Ihre Antwort!

(e) Geben Sie ein unteres Quartil, einen Median sowie ein oberes Quartil von X an.

(f) Bestimmen Sie die Verteilungsfunktion von Y := 2 ·X − 1.

Aufgabe 5 (6 + 2 + 13 + 1 + 9 + 2 = 33 Punkte)

Die Verteilung einer stetigen Zufallsvariablen X sei durch die folgende Dichtefunktion gegeben:

fX(x) =


2− x für 1 ≤ x < 2

x− 2 für 2 ≤ x ≤ 3

0 sonst

(a) Bestimmen Sie die Verteilungsfunktion von X.

(b) Berechnen Sie P ({X < 3
2}) sowie P ({X > 2}).

(c) Bestimmen Sie Erwartungswert und Varianz von X.

(d) Ist X symmetrisch um ihren Erwartungswert verteilt (ohne Begründung)?

(e) Bestimmen Sie ein unteres Quartil, einen Median sowie ein oberes Quartil von X.

(f) Bestimmen Sie Erwartungswert und Varianz von Y := 3 ·X − 2.
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